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Wo erhalten Sie Citavi?

 Downloaden und installieren

 Lizenzschlüssel anfordern und eingeben:

www.citavi.com/uni-freiburg

3

gmx.de

web.de

hotmail.com

googlemail.co

m

etc.

http://www.citavi.com/uni-freiburg
http://www.citavi.com/uni-freiburg
http://www.citavi.com/uni-freiburg
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Wie ist Citavi aufgebaut?

4

Soforthilfe

4 Programmteile

Vorschau

Karteikarten für Literaturverwaltung
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Wichtige Bedienprinzipien

5

„Klicke auf alles,
was blau ist.“

• Dokumententyp wechseln
• Namen einzeln erfassen
• Kurztitel ändern
• … und anderes 

„Rechtsklick: 
weitere Optionen.“

• Listeneinträge bearbeiten
• Zu anderen Titeln gehen
• Fenster für Detaileingabe öffnen
• Sonderzeichen einfügen 
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Immer in Blick- und Klickweite: Hilfe

6

Soforthilfe

Handbuch

Häufig gestellte
Fragen

Support
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Navigieren durchs Projekt

7

Voriger Titel

Nächster Titel

Mehr Optionen
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Drei Arbeitsphasen

8
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Literatur erfassen (Überblick)

9

Manuell

Feld für Feld

per ISBN-
Download

Recherche

Bibliotheken

Bibliographien

Import

Standardformate

Spezialfilter
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Titel von Hand aufnehmen

10

 Klick auf „Neu“

 Dokumententyp
auswählen

 Felder ausfüllen
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Titel über ISBN-Download aufnehmen

11

 Klick auf „Neu“

 Dokumententyp

auswählen
Monographie oder
Sammelwerk oder
Tagungsband oder
Werke eines Autors

 ISBN eingeben

 Download starten

3411042346
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Tipps zum ISBN-Download

10- oder 13-stellige ISB-Nummern möglich

Keine Treffer gefunden? 

Quelle für ISBN-Download wechseln!
Extras > Projektübergreifende Optionen > Recherche > ISBN-

Download von

Eigene Bibliothek an erste Stelle nehmen

Viele ISBN auf einmal eingeben? 

Geht schneller über Menü Titel > ISBN-Liste 

auswerten

12
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Die Dokumententypen in Citavi

13

35 Dokumententypen

Allgemeine und 
„fachspezifische“

Wahl des richtigen 
Dokumententyps 
entscheidet über korrekte 
Darstellung im 
Literaturverzeichnis
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Aufsätze aus Sammelwerk aufnehmen

… Zeit sparen in zwei Schritten

14

 Erst Sammelwerk
aufnehmen

 … dann Beitrag

 ggf. zurück zum
übergeordneten
Titel und weiteren
Beitrag erfassen

Hier klicken, um 

alle Beiträge zu 

sehen

Hier klicken, um 

weiteren Beitrag zu 

erfassen
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Demonstration: Input

1515
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Übungen: Titel manuell aufnehmen

Nehmen Sie den Titel auf, den Sie hier finden: 

http://d-nb.info/973385138

Nehmen Sie den Titel auf, den Sie hier finden: 

http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/17135148

Nehmen Sie folgenden Titel auf: 

David Boden: Origins and Concepts of Digital 

Literacy. 

In: Colin Lankshear, Michele Knobel (Eds.): Digital 

Literacies. New York: Lang, 2008, pp. 17-32.

16

uni-freiburg

http://www.citavi.com/uni-freiburg
http://www.citavi.com/uni-freiburg
http://www.citavi.com/uni-freiburg
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Recherchieren (Überblick)

Recherchieren aus
Citavi

Bibliotheken

Bibliographien

Recherchieren im
Web

Bibliographien
(Standardimport)

Bibliographien
(Spezialimport)

Schnell mit 
Picker übernehmen

ISBN-Download

Webseiten oder 
PDFs 

übernehmen

17
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Recherchieren in der eigenen Bibliothek

18

 Klick auf 
„Recherchieren“

 ggf. Bibliothek
hinzufügen

 Recherche
durchführen
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Exkurs: Auswahlen in Citavi

19

Nach einer Recherche 
oder einem Import 
werden die neuen 
Titel als Auswahl 
(Teilmenge) angezeigt.

Zweck: Neue Titel 
zuerst sichten.

Hier klicken, um 

Auswahl aufzuheben 
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Recherchieren in Fachdatenbanken

20

• viele Fachdatenbanken 
direkt durchsuchbar

• einige Datenbanken bei 
unterschiedlichen
Providern
CSA, DIMDI, EBSCO, ProQuest, Ovid …

• nur durchsuchbar, wenn 
Hochschule diese 
lizenziert hat

• Berechtigungsprüfung: 
IP-Adresse und/oder 

Passwort
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Exkurs: Die Citavi-Einstellungsdatei

21

• mit Speziallizenz kann 
Fachperson das Informa-
tionsangebot der Hoch-
schule in Citavi abbilden 
– inkl. der Zugangsdaten

• Passwörter sind sicher 
verschlüsselt

• Zugangsdaten können 
nur von Nutzern der 
jeweiligen Campuslizenz 
importiert werden
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Import von Trefferlisten (Überblick)

22

PMID- 19592907

PT  - Journal Article

IS  - 0926-9630 (Print)

AU  - Jauhiainen A

AU  - Pulkkinen R

TI  - Problem-based learning

JT  - Studies in health

PG  - 572-6

VI  - 146

DP  - 2009

MH  - Education

MH  - Nursing 

@article{Jauhiainen_Pulkkinen:

2009,

author = {Jauhiainen, A. and

Pulkkinen, R.},

year = {2009},

title = {Problem-based

learning and e-learning

methods in clinical practice},

keywords = {Education; 

Nursing},

pages = {572--576},

volume = {146},

issn = {0926-9630},

journal = {Studies in health}

}

TY  - JOUR

SN  - 0926-9630

AU  - Jauhiainen, A.

AU  - Pulkkinen, R.

T1  - Problem-based learning

JF  - Studies in health

SP  - 572

EP  - 576

VL  - 146

PY  - 2009

KW  - Education

KW  - Nursing

ER  -

%0 Journal Article

%@ 0926-9630

%A Jauhiainen, A.

%A Pulkkinen, R.

%T Problem-based learning

%J Studies in health 

%P 572-576

%V 146

%D 2009

%K Education

%K Nursing

RIS
EndNote 

Tagged

BibTeX
Kein Standard

• ris-, enw-, bib-
Dateien per 
Doppelklick 
importieren

• andere 
strukturierte 
Dateien mit 
speziellem Filter 
importieren
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Import von ris-Daten

23

Zum Beispiel
www.scirus.com
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Import von enw-Daten

24

Zum Beispiel
scholar.google.com

… aber vorher Scholar-Einstellungen ändern:
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Import von bib-Daten

25

Zum Beispiel
bibsonomy.org
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Import über Spezialfilter

26

Zum Beispiel
ncbi.nlm.nih.gov/
pubmed/ 

… erst Treffer 
herunterladen
pubmed_result.txt

… dann mit PubMed-
Filter importieren 
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Demonstration: Input

27
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Übungen: Recherche

ISBN-Download eines Buches
Nehmen Sie über die Funktion ISBN-Download
das Buch mit der ISBN 978-0-9803301-6-8 auf. 

ISBN-Download mehrerer Bücher
Recherchieren Sie anhand der ISB-Nummern die 
Titelangaben der Bücher unter 
http://nancykeane.com/rl/38.htm (Tipp: Mit der 
Funktion „ISBN-Liste auswerten“ geht es am 
schnellsten.)

Recherchieren aus Citavi heraus
Führen Sie mit der Funktion Recherchieren eine 
Literatursuche zum Thema Schulung von 
Medienkompetenz im Katalog Ihrer Hochschule 
durch.

Web-Recherchen importieren

28
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Die Picker (Überblick)

29

Bibliographische Daten 
übernehmen via COinS

Texte aus digitalen 
Dokumenten „beamen“

Recherchen auf  Basis 
markierter Wörter

Dokumente in Citavi als 
Titel aufnehmen

Bücher recherchieren 
via ISBN-Download

Screenshots von 
Webseiten speichern

Citavi

Firefox

Internet 
Explorer

Adobe 
Acrobat

Word
2003 / 2007
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ISBN-Picker-Download

30

Klick auf 

recherchiert die 

Titeldaten in 

ausgewähltem 

Katalog
Standard = GBV
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Mehrere ISBN aus Web übernehmen

31

Anstatt einzeln die Titel 
zu recherchieren: ganze 
Seite in Zwischenablage 
kopieren und alle Titel 
auf einmal suchen.
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Eine Webseite übernehmen

32

Entweder nur Webseite 
oder direkt Text (als 
Zitat, Abstract …) und 
Webseite aufnehmen.
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PDF-Dokumente übernehmen

33

… wie die Aufnahme 
von Webseiten, 

aber mit der Option, 
eine Kopie der PDF-
Datei zu speichern.
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Demonstration: Input

34

Recherche

Inhaltliche
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Arbeits-
planung

Wissens-
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Übungen: Picker

Picker: ISBN-Download

Suchen Sie bei www.amazon.de Umberto Ecos 

Buch 

„Wie man eine wissenschaftliche Abschlußarbeit 

schreibt“. Übernehmen Sie das Buch mit dem Citavi 

Picker.

Picker: Markierten Text übernehmen

Übernehmen Sie die Beschreibung von Umberto 

Ecos Buch als Abstract.

Picker: PDF-Dokument übernehmen

Suchen Sie Informationskompetenz Hapke 

filetype:pdf  (Google, Bing o.a.). Öffnen Sie den 

Artikel im Browser und nehmen Sie den Artikel mit 

dem Picker für Acrobat in Citavi auf. Speichern Sie 

35
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Literatur erfassen (Zusammenfassung)

Manuell

Feld für Feld

per ISBN-
Download

Recherche

Bibliotheken

Bibliographien

Import

Standardformate

Spezialfilter

36
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Drei Arbeitsphasen

37
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Titel sichten

38

Titel nach einer 
Recherche sichten 
anhand ...

• Titeldaten
• Abstract
• Inhaltsverzeichnis
• Schlagwörter

[Immer häufiger auch 

bei Recherche-Ergebnisse]



Überblick  |  Input |  Processing |  Output |  Tipps

IGA-Workshop am 26.3.2010 / Drs. Sühl und Reifegerste / UB 39

Schlagwörter vergeben

39

Schlagwörter aus Listen 
beim Tippen 
übernehmen

… oder über 
Detailformular 
auswählen
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Kategorien zuweisen

40

Kategorien ähneln der 
Gliederung Ihrer 
späteren Publikation.

Dieser Gliederung 
können Sie Titel, Zitate, 
Gedanken zuordnen.
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Unterschied: Schlagwörter vs. Kategorien

41

Beschreibung 
aus der Sache 

heraus
Zuordnung im 
Hinblick auf 

Verwendungszweck

Schlagwort*
Kategorie

*) in Citavi 3 können Sie auch 
Zitate/Gedanken verschlagworten
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Aufgaben planen

42

Jedem Titel können 
beliebig viele 
Aufgaben zugeordnet 
werden.
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Prioritäten und Fristen festlegen

43

Aufgaben können 
terminiert und 
priorisiert werden.

Beispiel:
Buch zurückbringen bis 
18. Dezember
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Aufgabenzettel drucken

44

Der Programmteil 
Aufgabenplanung 
zeigt alle offenen 
Aufgaben.

Von hier lässt sich 
schnell die 
Aufgabenliste 
drucken.
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Standorte recherchieren

45

Bei Büchern mit einer 
ISBN können Sie 
nachträglich den 
Standort recherchieren.
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Verfügbarkeit prüfen

46

Falls Ihre Hochschule 
einen Linkresolver 
betreibt, können Sie 
prüfen, ob ein Buch 
oder eine Zeitschrift in 
der Bibliothek 
vorhanden ist ...

… oder werden direkt 
zum Volltext geführt.
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Lokale Dateien verknüpfen

47

Jeder Titel kann mit der 
Quelle im Internet und 
einer Kopie auf dem 
eigenen Rechner 
verknüpft werden.
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Demonstration: Processing

48
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Übungen: Aufgaben planen

Standorte prüfen

Prüfen Sie, ob das Buch von Peter Glotz aus dem 

Beispielprojekt Informationskompetenz in Ihrer 

Heimatbibliothek vorhanden ist.

Aufgabe vergeben

Vermerken Sie bei diesem Buch, dass Sie das 

Buch bis Ende nächster Woche entleihen möchten, 

und dass diese Aufgabe für Sie wichtig ist.

Aufgabenzettel erstellen

Speichern Sie eine Liste der Aufgaben als 

Textdokument. Wählen Sie nur Aufgaben aus, die 

überfällig sind und solche, die Sie diese und 

nächste Woche erledigen wollten.
49
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Drei Arbeitsphasen

50
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Zitate aufnehmen

51

Aus jedem Titel lassen 
sich beliebig viele 
Zitate speichern.

Kernaussage: „mit 
eigenen Worten den 
Inhalt zusammen-
fassen“

Mit den Kategorien 
ordnen Sie ein Zitat in 
Ihre Gliederung ein.
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Kategoriensystem bearbeiten

52

Im Programmteil 
Wissensorganisation 
lässt sich das 
Kategoriensystem 
verfeinern:

• Ergänzen
• Löschen
• Höher- oder tieferstufen
• Nach oben oder unten 

verschieben
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Gedanken und Zitate sortieren

53

Gedanken und Zitate 
lassen sich zwischen 
Kategorien hin- und her 
verschieben oder 
kopieren.
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Skript erstellen

54

Aus allen Gedanken 
und Zitaten lässt sich 
ein Skript erstellen …

… ein Hilfsmittel zur 
Orientierung.
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Demonstration: Processing

55
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Übungen: Zitate erfassen

Zitate erfassen
Suchen Sie im Web nach dem Bericht von Gabi 
Reinmann: Individuelles Wissensmanagement –
ein Rahmenkonzept. Nehmen Sie diesen in Citavi 
auf (Dokumententyp: Graue Literatur …). Nehmen 
Sie einige Zitate auf … und
- tragen Sie die jeweilige Seitenzahl nach

- fassen Sie das jeweilige Zitat in einer Kernaussage zusammen

- ordnen Sie das Zitat einer Kategorie zu, die bereits im Beispielprojekt 
Informationskompetenz angegeben ist.

Kategoriensystem erstellen
Erstellen Sie ein neues Projekt. Wechseln Sie zum 
Programmteil Wissensorganisation und erstellen 
Sie ein eigenes Kategoriensystem.

Citavi Skript erstellen
Speichern Sie alle Zitate und Gedanken aus dem 

56
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Zusammenfassung: Processing
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Drei Arbeitsphasen

58
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Einfache Literaturliste erstellen

59

Einfache Literaturliste, 
z. B. um Dozentin um 
Rat zu fragen, welche 
Titel besonders wichtig 
sind oder welche fehlen.
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Annotierte Literaturliste erstellen

60

Kommentierte 
Literaturliste, z. B. als 
Leseempfehlungen.
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Kategoriensystem exportieren

61

Kategoriensystem als 
Gliederung exportieren

… als Einstieg in die 
schriftliche Arbeit

… als Tischvorlage für 
ein Beratungsgespräch.
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Publikationen erstellen mit …

62

Microsoft Word
2000, 2003, 2007

OpenOffice Writer
2.x, 3.x, Writer portable

… oder mit einem LaTeX-Editor: 
Led, LyX, TeXnicCenter, TeXMaker, WinShell, WinTeX oder WinEdt
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Texte konzipieren mit Office-Programmen

Variante I:
Exportieren Sie Ihre 
Zitate- und Ideen-
sammlung als Skript 
in Ihre Textverarbei-
tung … Sie erhalten 
einen Rohentwurf
Ihres Textes.
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Schon bei der Recherche haben fast alle Studierenden 

große Probleme. Eine repräsentative Erhebung brachte 

an den Tag, dass nur jeder Zehnte professionelle Online-

Fachdatenbanken nutzt

„Die Studierenden empfinden das Angebot elektronischer 

Informationen als unübersichtlich. Sie sehen sich 

außerstande, die Qualität der Ergebnisse zu bewerten. […] 

Die Studierenden beschränken sich häufig auf das 

‚Browsen‛ im Internet.“ {Klatt 2001 #44: 4}.

Variante II:
Schreiben Sie den Text …

{Klatt 2001 #140}.
… und fügen Sie 
Literaturverweise per 
Klick aus Citavi ein …

… oder direkt ganze 
Zitate samt Quellen-
angaben.

Texte konzipieren mit Office-Programmen

Klick!

Klick!
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Schon bei der Recherche haben fast alle Studierenden 

große Probleme. Eine repräsentative Erhebung brachte 

an den Tag, dass nur jeder Zehnte professionelle Online-

Fachdatenbanken nutzt

„Die Studierenden empfinden das Angebot elektronischer 

Informationen als unübersichtlich. Sie sehen sich 

außerstande, die Qualität der Ergebnisse zu bewerten. […] 

Die Studierenden beschränken sich häufig auf das 

‚Browsen‛ im Internet.“ {Klatt 2001 #44: 13}

Die Verweise werden 
von Citavi zunächst in 
geschweifte Klammern 
gesetzt. {Klatt 2001 #140}.

Texte konzipieren mit Office-Programmen
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Schon bei der Recherche haben fast alle Studierenden 

große Probleme. Eine repräsentative Erhebung brachte 

an den Tag, dass nur jeder Zehnte professionelle Online-

Fachdatenbanken nutzt

„Die Studierenden empfinden das Angebot elektronischer 

Informationen als unübersichtlich. Sie sehen sich 

außerstande, die Qualität der Ergebnisse zu bewerten. […] 

Die Studierenden beschränken sich häufig auf das 

‚Browsen‛ im Internet.“ {Klatt 2001 #44: 13}

{Klatt 2001 #140}.

Texte konzipieren mit Office-Programmen

Citavis Publikations-
assistent verwandelt sie 
dann automatisch in In-
Text-Zitationen …

(Klatt et al. 2001b, S. 13)

(Klatt et al. 2001a).
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Schon bei der Recherche haben fast alle Studierenden 

große Probleme. Eine repräsentative Erhebung brachte 

an den Tag, dass nur jeder Zehnte professionelle Online-

Fachdatenbanken nutzt

„Die Studierenden empfinden das Angebot elektronischer 

Informationen als unübersichtlich. Sie sehen sich 

außerstande, die Qualität der Ergebnisse zu bewerten. […] 

Die Studierenden beschränken sich häufig auf das 

‚Browsen‛ im Internet.“ {Stefi 2008 #44: 13}

{Klatt 2001 #140}.

Texte konzipieren mit Office-Programmen

… oder in Fußnoten

2

______________________

1 Klatt, Rüdiger; Gavriilidis, Konstantin; Kleinsimlinghaus, Kirsten (Hg.) (2001a): Elektronische 

Information in der Hochschulausbildung. Innovative Mediennutzung im Lernalltag der 

Hochschulen. Opladen: Leske + Budrich.
2  Klatt, Rüdiger; Gavriilidis, Konstantin; Kleinsimlinghaus, Kirsten (2001b): Nutzung 

elektronischer wissenschaftlicher Information in der Hochschulausbildung. Barrieren und 

Potenziale der innovativen Mediennutzung im Lernalltag der Hochschulen. Kurzfassung. Unter 

Mitarbeit von Siegmund Boll, Detlef Ilskensmeier und Jürgen Bonnekoh et al. Online verfügbar 

unter http://www.stefi.de/download/kurzfas.pdf, zuletzt aktualisiert am 01.07.2003, zuletzt 

geprüft am 09.07.2005, S. 4.

.1
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Welche Zitationsstil-Formen gibt es?

68

Nachweise 
im Text

Autor Jahr
(Doe, Smith 2009: 14)

Referenznummer
[34]

Referenzkürzel
[DoS09:14]

Nachweise in 
Fußnoten

Autor Jahr
Doe, Smith 2009: 14

Vollbeleg
Jane Doe, Mia Smith: 
E-Learning. London 

2009, p. 14

Autor-Jahr-System auch als Harvard-System bezeichnet. 
Bekannter Vertreter = APA-Style.

Vollbeleg in Fußnoten auch als Oxford-System bezeichnet. 
Bekannter Vertreter = Chicago-Manual of Style
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Häufige Fragen zu Zitationsstilen

Gibt es eine Übersicht aller Stile in Citavi?

Ja, citavi.com/stile

Kann ich einen Stil abändern?

Ja, und zwar von einer Kopie des Originalstils

Kann ich selbst Stile erstellen?

Ja, und zwar mit dem Zitationsstil-Editor

Kann ich einen Stil vom Citavi-Team erstellen lassen?

Ja, wenn dieser als Autorenrichtlinie von einer 

Zeitschrift, einem Verlag oder einer 

Fachgesellschaft verfasst wurde

69
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Demonstration: Output

70
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Übungen: Eine Publikation erstellen

Literaturliste erstellen

Erstellen Sie eine annotierte Literaturliste (mit 

Abstracts).

Referenzen und Zitate in Textdokument einfügen

Erstellen Sie ein Textdokument, in das Sie mit Hilfe 

des Publikationsassistenten Titelnachweise aus 

Ihrem Citavi-Projekt einfügen.
Vorbereitung: Öffnen Sie das Beispielprojekt 

Informationskompetenz. Legen Sie in den Projektübergreifenden 

Optionen fest, mit welcher Textverarbeitung Sie arbeiten. 

Durchführung: Öffnen Sie ein Textdokument und fügen Sie mit Hilfe 

des Publikationsassistenten einen Titelnachweis in Ihr Dokument ein. 

Wählen Sie das Buch von Capurro und den Zeitungsartikel von 

Strong ein. Fügen Sie ein Zitat in Ihr Dokument ein. Wählen Sie aus 

der Kategorie „1.1 Informationskompetenz“ das Zitat mit der 

Kernaussage „IL setzt technische Kompetenzen voraus.“
71
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Zusammenfassung

72
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Ein Projekt oder mehrere Projekte?

Nur mit einem Projekt arbeiten

• Alle Titel stammen weitgehend aus einem Themenbereich.

• Aus dem Projekt werden mehrere Publikationen erstellt.

• Typisch für Wissenschaftler/-innen.

Mit mehreren Projekten arbeiten

• Die einzelnen Themen lassen sich gut voneinander abgrenzen.

• Das Projekt dient nur zur Erstellung einer schriftlichen Arbeit (und soll 
evt. später mit dem Dokument archiviert werden).

• Typisch für Studierende.

73
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Navigieren im Projekt – die „Gehe zu“-

Funktion

74

Für das schnelle 
Aufschlagen eines 
Titels –
die Funktion „Gehe 
zu“ (Strg+Leertaste)
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Suchen im Projekt – die einfache Suche

75

Schnelle Suche über alle 
Felder. Ergebnisse nach 
den gefundenen 
Rubriken gruppiert, 
hier: Titel, Schlag-
wörter, Kategorien.
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Suchen im Projekt – die erweiterte Suche

76

Detaillierte Suche über 
ausgewählte Felder. 

Suche mit Booleschen 
Operatoren und
Trunkierungen

Ergebnisse nach 
Rubriken gruppiert.
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Listen pflegen

77

Als Listen editierbar: 
• Personen
• Institutionen
• Schlagwörter
• Zeitschriften 
• Verlage
• Bibliotheken
• Reihen
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Arbeiten über USB-Stick

78

Citavi lässt sich direkt 
auf USB-Stick 
installieren.

… mit Firefox und 
OpenOffice alle 
Programme für 
mobiles Arbeiten 
beisammen.
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Datensicherung

79

Citavi erstellt auf 
Wunsch automatisch 
Sicherungskopien von 
geänderten Projekten.

Kopieren Sie die 
Sicherungskopien 
regelmäßig auf einen 
externen Datenträger.
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Merci.


